
 

 

 

 

 

 

 

 

16. November 2026 – 22. Juni 2027 

Bildungshaus Villa Rosental Laakirchen  

 

 
 

Bildungshaus Villa Rosental 
Kompetenzzentrum für psychosoziale Beratung 
Institut Huemer e.U. +43 7613 45000 

Lindacherstraße 10 office@instituthuemer.at 

A-4663 Laakirchen www.instituthuemer.at 

in Kooperation mit 

Fortbildungslehrgang 
Sexualberatung 

 
Der Lehrgang entspricht den Richtlinien der WKO zur Eintragung in die Expert:innen-liste  

(10 ECTS / 250 Std. / 86 Präsenzzeitstunden / 104 EH) 

http://www.instituthuemer.at/
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Ganzheitliche Sexualberatung 

Sexualberater:innen begleiten Menschen in Fragen rund um Sexualität, sexuelle Gesundheit, 
Intimität und zwischenmenschliche Beziehungen. Die professionelle Sexualberatung bietet 
einen geschützten Raum, in dem Klient:innen offen über Themen sprechen können, die oft als 
privat, intim oder sensibel empfunden werden. 

Typische Themen in der Sexualberatung umfassen: 

1. Sexuelle Kommunikation: Beratung für Menschen, die ihre sexuelle Kommunikation 
verbessern möchten, um z.B. eine erfüllendere Beziehung zu führen. 

2. Sexuelle Funktionsstörungen: Unterstützung bei Herausforderungen wie Erektionsproblemen, 
Orgasmusschwierigkeiten, Vaginismus oder verminderter sexueller Lust. 

3. Sexuelle Gesundheit und Prävention: Informationen zu Themen wie sexuell übertragbaren 
Infektionen (STIs), Verhütung und sicherem Sex. 

4. Sexuelle Orientierung und Identität: Unterstützung bei der Erforschung und Akzeptanz der 
eigenen sexuellen Orientierung oder Geschlechtsidentität. 

5. Sexuelle Aufklärung und Bildung: Bereitstellung von Informationen und Aufklärung zu Themen 
wie Körperwissen, sexuelle Entwicklung und persönliche Grenzen. 

6. Trauma und Missbrauch: Unterstützung für Menschen, die sexuelle Gewalt erfahren haben und 
Unterstützung in der Verarbeitung suchen. 

 
Um bei der Bewältigung von Herausforderungen oder Unsicherheiten im Bereich der Sexualität zu 
unterstützen, braucht es Empathie, Professionalität und einen sicheren Umgang in der Thematik. Der 
Sexualberatungslehrgang bietet eine umfassende Weiterbildung, die systemische Grundlagen, 
sexualpädagogische Vermittlung und moderne sexologische Behandlungsansätze verbindet.  
 
Ziel des Lehrgangs ist es, integrativ arbeiten zu lernen und auf eine vielseitige Methodenbasis 
zurückgreifen zu können, wobei ein besonderes Augenmerk auf der Verbindung von Körper und 
Psyche liegt. Teilnehmende erhalten fundierte Kenntnisse und Werkzeuge, um Klient:innen in Einzel- 
und Paarsettings bei unterschiedlichen sexuellen Fragestellungen professionell zu begleiten. 
 
Die persönliche Auseinandersetzung und Reflexion der eigenen Werte und Erfahrungen in Bezug auf 
Sexualität innerhalb des Lehrgangs bilden die Grundlage für eine authentische und wertschätzende 
Haltung, die in der Beratung besonders wichtig ist. Der kritische Blick auf den Einfluss aktueller 
gesellschaftlicher und historischer Entwicklungen hilft ein tieferes Verständnis für die 
Herausforderungen und Chancen in der Sexualberatung zu entwickeln. 
 

Ihre besonderen Vorteile in unserem Haus 

• praxisorientiertes und berufsbegleitendes Lernen 
• Arbeiten in Kleingruppen (max. 14 Teilnehmer:innen) 
• persönliche Betreuung und Unterstützung durch unsere Mitarbeiter:innen 
• Zugang zu Förderungen durch unsere Auszeichnung mit dem Ö-Cert-Qualitätssiegel 
• angenehme Lernatmosphäre im renovierten Fachwerkhaus mit herrlichem Rosengarten 
• viele verschiedene Trainer:innen aus unterschiedlichen Bereichen 

 
Weitere Informationen zu unserem Haus, unseren Lehrgängen und Angeboten 
finden Sie unter www.instituthuemer.at sowie mittels angeführtem QR-Code. 
 
 



Seite 3 von 8 
Fachwerk für Stressprävention, Familien- und Erwachsenenbildung 

Modul 1: Montag, 16. und Dienstag, 17. November 2026, 9 - 17 Uhr 

Trainerin: Kerstin Steiner 
• Annäherung an das Thema – Entstehung der 

Sexualwissenschaft/Sexualtherapie/Sexualberatung, Erwartungshaltungen, Haltung, 
Abgrenzung zu Therapie 

• Sexualität vs. Sex 
• Sprechen über Sexualität – Gespräche führen, Neutralität wahren, Grenzen respektieren 
• Eigene und gesellschaftliche Werte, Normen und Vorstellungen 
• Sexualwissenschaftliche Grundlagen Teil 1 – sexuelles Profil, sexuelle Skripte, Glaubenssätze, 

Entstehung von Lust, Unterschied zwischen Lust/Erregung/Erektion, Erregungsmodelle & 
Konzepte 

• Einführung in systemische Methoden aus der Sexualberatung zur Selbstreflexion und 
Klient:innenarbeit mit praktischen Übungen 

Modul 2:  Montag, 18. und Dienstag, 19. Jänner 2027, 9 - 17 Uhr 

Trainerin: Dr. Nora Wasilakis 
• Geschlechtsentwicklung – Pubertät, Menopause, Entwicklung der Geschlechtsfunktionen und -

merkmale von Kind bis ins Alter 
• Physiologie – physiologische Grundlagen der Geschlechtsfunktionen (Hormone, weiblicher 

Zyklus, Drüsen) 
• Anatomie – weibliche und männliche Geschlechtsorgane, Überblick Fehlbildungen und 

Auswirkungen auf Sexualität 
• Beckenboden – Aufbau, Funktion, Überblick von Störungen 
• STI – Grundlagen der Geschlechtskrankheiten (Vorbeugung, Übertragungswege, Symptome, 

Diagnostik und Therapie) 
• Verhütung – Pearl-Index, hormonelle vs. Nicht-hormonelle Verhütungsmittel für die Frau, 

Verhütungsmittel für den Mann, Notfallkontrazeption 
 
Trainerin: Magdalena Zidi 

• Kindliche sexuelle Entwicklung 
• Sexuelle Basiskompetenzen 
• Kinder und Jugendliche begleiten in ihrer sexuellen Entwicklung 
• Umgang mit Sexualität und Medien (Porno, Sexting, Cybergroomin, Sextortion und Co) 
• Eigenes Körperbild und Selbstwert und Körperwahrnehmung in dem Alter bereits fördern 
• Umgang mit Masturbation (vor allem in gesellschaftlich unpassenden Situationen) 

Modul 3:  Montag, 22. bis Mittwoch, 24. Februar 2027, 9 - 17 Uhr 

Trainerin: Kerstin Steiner 
• Fortsetzung sexuelle Entwicklung 
• Sexualität im Erwachsenenalter bis ins hohe Alter 
• Kinderwunsch, Schwangerschaft, Geburt, Wechseljahre 
• Beziehungssexualität in verschiedenen Lebensphasen 
• Sexualität in Langzeitbeziehungen 
• Sexualwissenschaftliche Grundlagen Teil 2 – sexuelles Profil, sexuelle Skripte, Glaubenssätze, 

Entstehung von Lust, Unterschied zwischen Lust/Erregung/Erektion, Erregungsmodelle & 
Konzepte 

• Tools und Methoden aus der Sexualberatung für die Einzel- und Paararbeit mit praktischen 
Übungen 
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Trainer: Christian Pankotai 

• Konzept der Sexuellen Gesundheit 
• Körperliche Aspekte der Sexualität, Dimensionen des Körpers, Erregungsmodi Sexocorporel 
• Physiologie der Sexualität, Neurologische Komponenten der Wahrnehmung 
• Embodiment und Spürfähigkeit 
• Sexualbiografie körperliche Vertiefung 

 
Trainer: Christopher Nowotni 

• Männlichkeit, Weiblichkeit, Diversität 
• LGBTQAI+ 
• Identität als dynamisches Konzept – Geschlecht, Sexualität, Kultur, Erfahrungen, Werte 
• Anerkennung der Vielfalt und Förderung eines inklusiven Verständnisses von Identität, 

Geschlechterrollen und sexuellen Orientierungen 
• Herausforderungen und gesellschaftliche Wahrnehmungen und Debatten 
• Alternative Beziehungsmodelle: Polyamorie, offene Beziehungen, nicht-monogame Modelle 

Modul 4: Montag, 5. und Dienstag, 6. April 2027, 9 - 17 Uhr 

Trainerin: Magdalena Zidi 
• Grundlagen Trauma, Traumafolgen 
• Grenzen in der Beratung, Zusammenarbeit mit Traumatherapeut:innen 
• Tools für die Beratung, traumasensibler Umgang 
• Tools aus der Traumapädagogik 
• Haltung 
• Fokus Sexuelle und Sexualisierte Gewalt – Unterschied und Begleitung, Selbstregulation im 

Gespräch, Tools für die Beratung 
 
Trainer: Christian Pankotai 

• Sexualität im Gesundheitssystem 
• Interdisziplinarität als wichtiger Bestandteil in der Sexualmedizin 
• Sexualität und Erkrankungen (Neurologie, Onkologie, Traumatologie) 
• Sexualität in der Palliativ 

 

Modul 5: Montag, 10. - Mittwoch, 12. Mai 2027, 9 - 17 Uhr 

Trainer:innen: Magdalena Zidi, Christian Pankotai 
• Modul mit Methoden-Schwerpunkt aus der Praxis 
• Überblick über sexuelle Funktionsstörungen 
• Themen wie Lust/Unlust, Erektionsstörungen, Vaginismus, u.a. in der Beratung begleiten 
• Sexuelle Präferenzen, sexuelle Fantasien, BDSM, Fetische, Kink 
• Pornografie, “Pornosucht” 

Modul 6: Dienstag, 22. Juni 2027, 9 - 17 Uhr 

Trainerin: Kerstin Steiner 
• Abschluss des Lehrgangs 
• Mündliche Prüfung anhand eines Praxisfalls 

Methoden und Didaktik 

Um das gesamte Spektrum der Ausbildung möglichst praxisnah zu vermitteln, werden verschiedene 
didaktische Methoden angewendet: Dazu zählen u.a. Reflexionsrunden, Feedbackrunden, praktische 
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Übungen an konkreten Fallbeispielen, Partner-, Gruppen- und Einzelarbeiten, Entspannungstechniken, 
Psychohygiene, Supervisionen, sowie die praktische Erfahrung bei den Praxisstunden. 
Zur Vertiefung und zum Üben der Inhalte wird zwischen den Modulen die Abhaltung einer selbst 
organisierten Übungsgruppe (Peergroup) empfohlen. 

Ziele 

• Grundwissen sexueller Gesundheit aus biologischer und psychologischer Perspektive  

• Sensibilisierung und Empathie im Umgang mit Klient:innen durch Reflexion der eigenen 
Einstellungen, Werte und Erfahrungen in Bezug auf Sexualität 

• Einfühlsames, respektvolles und professionelles Begleiten von Klient:innen bei sexuellen Themen 

• Förderung der Beratungskompentenz auf kultursensible, gender- und queersensible Beratung 

• Sexualität als Ressource zur Förderung der psychischen und körperlichen Gesundheit verstehen 

• Präventions- und Aufklärungsarbeit zur Förderung der sexuellen Gesundheit 

• Voraussetzungen für den Eintrag in die Expert:innenliste Sexualberatung der WKO (gilt nur für 
Lebensberater:innen mit aktivem Gewerbeschein) 

Zielgruppe 

Personen mit Erfahrung in psychosozialer Beratung, wie Lebensberater:innen, Coaches, 
Supervisor:innen, Klinische und Gesundheits-Psycholog:innen, Psychotherapeut:innen, Ärzte, 
Sozialarbeiter:innen, Pädagog:innen, Interessierte, die ihre Kompetenzen im Bereich Sexualberatung 
erweitern wollen. 

Prüfung und Abschluss 

Für die Erlangung eines positiven Abschlusses müssen folgende Leistungen erbracht werden: 
 
• Teilnahme an allen Modulen und komplette Bezahlung der Teilnahmegebühren 

• Peergroup-Treffen zwischen den Modulen empfohlen 

• Mündliche Abschlussprüfung über die gelernten Inhalte anhand eines Praxisfalles 

Eintragung in die Expert:innenliste der WKO 

Nach erfolgreichem Abschluss des Lehrgangs braucht es folgende Nachweise für die Eintragung in die 
Expert:innenliste Sexualberatung:  
• 3-jährige und uneingeschränkte Selbstständigkeit im Bereich des Gewerbes der Lebens- und 

Sozialberatung (psychosoziale Beratung) 

• 40 Beratungseinheiten im Bereich Sexualberatung ab Fortbildungsbeginn und  

• 5 Einzelsupervisionseinheiten bei einem/einer beim Fachverband eingetragenen Expert:in 
(Sexualberatung oder Supervision) über die o.a. Praxis.  

Qualitätssicherung 

Dieser Lehrgang ist gemäß den Richtlinien der Fachverbandes der Personenberatung und 
Personenbetreuung konzipiert und berechtigt Lebensberater:innen zum Eintrag in den 
Expert:innenpool lt. den aktuell gültigen Richtlinien. 
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Trainer:innen 

  
 Kerstin Steiner 

Psychosoziale Beraterin 
Sexualpädagogin 
Wechseljahre-Coach 
Sexual- und Beziehungsberatung 
 
 

 
 
 

Christian Pankotai, MSC 
Klinischer Sexologe 
Sexualpädagoge 
Physiotherapeut 
 
 
 

 Magdalena Zidi, BA MA MA 
Psychosoziale Beraterin 
Klinische Sexologin 
Supervisorin 
Sexualpädagogin 
 
 

 Dr. Nora Wasilakis  
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Ärztin in Ausbildung für Gynäkologie u. Geburtshilfe 
Sexualpädagogin 
Klinische Sexologin 
 
 

 Christopher Nowotni 
Sexualpädagoge und Referent für sexuelle Bildung 
Sozialarbeiter 
Mentaltrainer 
Psychosozialer Berater  
 

Termine und Umfang 

Modul Datum – jeweils 9 – 17 Uhr EH 
Modul 1 Montag, 16. und Dienstag, 17. November 2026 16 
Modul 2 Montag, 18. und Dienstag, 19. Jänner 2027 16 
Modul 3 Montag, 22. bis Mittwoch, 24. Februar 2027 24 
Modul 4 Montag, 5. und Dienstag, 6. April 2027 16 
Modul 5 Montag, 10. bis Mittwoch, 12. Mai 2027 24 
Modul 6 Dienstag, 22. Juni 2027 8 
 

Der Fortbildungslehrgang umfasst 6 Module (10 ECTS / 250 Std. – davon 104 Unterrichtseinheiten á 
50 Minuten – entspricht 86 Std. Präsenzzeitstunden).  
Die Zeitstunden (ECTS) umfassen den erforderlichen Workload (analoger Präsenzunterricht, Vor- und 
Nachbearbeitung, Selbststudium, Peergroups und Prüfungsvorbereitung).  
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Kosten  

€ 2.560,- inklusive ausführlicher Skripten (umsatzsteuerfrei lt. § 6 Abs. 1 Zi 11 UstG.)  
Frühbucherbonus: Bei Anmeldung bis 31. Juli 2026 erhalten Sie einen Frühbucherbonus von € 100,-. 

Zahlungsmodalitäten 

Sie haben die Wahl zwischen  
- einer Einmalzahlung in Höhe von € 2.560,- (bei Frühbucherbonus € 2.460,-)  
- oder einer Modulzahlung in Höhe von je € 430,- (bei Frühbucherbonus je € 415,-)  
Bitte beachten Sie, dass zusätzlich anfallende Kosten wie Mittagsverpflegung, Übernachtung und 
Literatur von den Teilnehmer:innen selbst zu tragen sind.  

Förderung 

Unser Bildungshaus ist mit dem Ö-Cert und dem EB-Siegel zertifiziert, d.h. Sie können österreichweit 
Förderungen in Anspruch nehmen, sofern Sie die Ausbildung beruflich nutzen können. Informieren Sie 
sich frühzeitig – auf jeden Fall vor Lehrgangsstart - um in den Genuss von Förderungen zu gelangen. Es 
zahlt sich aus! 

Anmeldeschluss 

Wir ersuchen um schriftliche Anmeldung bis 30. September 2026 an unser Institut. Bei Anmeldung bis 
31. Juli 2026 erhalten Sie einen Frühbucherbonus in Höhe von € 100,-. Da die Teilnehmer:innenzahl 
limitiert ist, erfolgt die Vergabe der Kursplätze nach dem Datum der Anmeldung. 

Stornierung 

Eine Stornierung ist nur schriftlich möglich. Bei einer Stornierung bis Anmeldeschluss verrechnen wir 
einen Unkostenbeitrag in Höhe von € 200,-. Bei Stornierung nach Anmeldeschluss sind 50% der 
Lehrgangskosten zu bezahlen. Bei Stornierung ab Lehrgangsbeginn bzw. bei Abbruch während der 
Ausbildung werden die gesamten Kurskosten sofort fällig.  

Versicherung bei Storno oder Abbruch 

Gerne möchten wir Sie darauf hinweisen, dass es für die Stornierung oder den Abbruch von 
Lehrgängen eine Versicherung gibt. Im Anlassfall können damit Kosten vermieden werden. 

Teilnehmer:innenanzahl 

Der Lehrgang wird bewusst in der Kleingruppe von mindestens 8 bis maximal 14 Teilnehmer:innen 
abgehalten. So können wir unseren Qualitätsstandard als auch den persönlichen Bezug zu allen 
Teilnehmer:innen sichern. Die Vergabe der Kursplätze erfolgt nach dem Datum der Anmeldung. 

Kursort und Anmeldung 

Bildungshaus Villa Rosental SEXOLOGISCH  
Institut Huemer e.U. Zentrum für Sexuelle Bildung Puchenau 
Lindacherstraße 10 Golfplatzstraße 1c / 1. Stock 
A-4663 Laakirchen 4048 Puchenau (nähe Linz) 
+43 7613 / 45000 / office@instituthuemer.at +43 660 / 1424552 / team@sexologisch.com 
Web: www.instituthuemer.at Web: https://www.sexologisch.com 

mailto:office@instituthuemer.at
mailto:hallo@sexologisch.com
http://www.instituthuemer.at/
https://www.sexologisch.com/
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Einzigartiges Wohlfühlambiente 

Das Bildungshaus Villa Rosental ist kein Seminarhotel oder großes Seminarzentrum, sondern ein 
kleines, familiär geführtes Haus der Begegnung. Durch die Arbeit in der Kleingruppe mit maximal 14 
Teilnehmer:innen kann auf Bedürfnisse des Einzelnen gut eingegangen werden. Zusätzlich sorgen die 
hochwertige Ausstattung und das angenehme Ambiente für einen besonderen Wohlfühlcharakter. 

          

Kursleiter:innen-Stimme 

"Auf wissenschaftlich fundierter Basis vermittelt der Lehrgang eine breite Methodenvielfalt aus der 
systemischen und sexologischen Beratungspraxis und richtet sich an Fachkräfte, die ihre 
Beratungsfähigkeiten im Bereich Sexualität und Beziehung erweitern und vertiefen möchten." 
Kerstin Steiner, Lehrgangsleiterin 
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